
Als LAK wird ein Leicht absetzbarer Koffer der NVA 
bezeichnet. Der LAK wurde in den 70er Jahren im 
Instandsetzungswerk Pinnow entwickelt und im VEB 
Karosseriewerk Halle gebaut. Der Grundkörper ist hergestellt 
aus Faser-Kunststoff-Verbund (FKV), heutige Bezeichnung: 
glasfaserverstärkter Kunststoff (GFK). Die Koffer fanden bis 
zur Wende nur Anwendung in der NVA, danach wurden sie 
von Feuerwehr, THW, DRK genutzt, in Teilen der 
Bundeswehr weiterverwendet.
Grundausstattung:
12 kW Sirokko Heizung, Notstromaggregat, Filteranlage zum 
ABC-Schutz, Zu und Abluftanlage
Ausführungen u.a.:
ABC Labor - Feldküche - Wasseraufbereitung - Werkstatt
Unsere Ausführung ist eine Offiziersunterkunft, bestehend 
aus 4 Betten und 4 Spinden, ein Schreibtisch, ein 

LAK-2

Einsatzzeitraum NVA: 1975 - 1990

Militärhistorisches und technisches Museum Eggesin e.V.
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